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In Liebe Gott und meinen Eltern gewidmet.




Vorwort


Lyrik ist zugleich Muse als auch Kritiker. In Gedichten steckt mehr als bloße Worte. Sie erzählen eine Geschichte, den Weg eines Gedankens und sein Ziel. Sie können einen zu den schönsten Orten tragen.


Gedichte vermitteln Geschichten auf eine Weise, wie es nur Gedichte vermögen. Sie lassen dem Leser Zeit zum Innehalten, zum Nachsinnen und Interpretieren.


Diese Gedichtsammlung enthält lyrische Werke von Timo Schöber, die in den Monaten Mai, Juni und Juli des Jahres 2011 entstanden sind.


Dabei ist mehr auf den Inhalt und die Aussage, als auf in Regeln gepresste Lyrik geachtet worden. Gedichte müssen die Freiheit des Schaffens atmen – ohne dabei in Regeln des lyrischen Arbeitens eingeschnürt zu werden.
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Lyrische Werke eines umtriebigen Denkers





